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Dentſches Reich.
Halle a. S., 24. Auguſt.

Der Aufſtand in Oſtafrika.
Amtliche Meldung. Der Reiſeplan des nach Oſtafrika

beorderten Kreuzers „Seeadler“, der bereits am 22. Auguſt
Yap verlaſſen hat, iſt folgender: An Singapore 1. 9., ab
4. 9., an Colombo 11. 9., ab 13. 9., an Seychellen 20. 9., ab
22. 9., an Daresſalam 26. 9.

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet: Ueber die Lage im
Gebiet ſüdlich von Maneranango berichtet der Gouverneur
Graf Götzen, daß dort Anzeichen von Unbotmäßigkeit her-
vorgetreten ſind, die ihn veranlaßt haben, den Bezirksamt-
mann Böder, den Hauptmann Jonck und 95 Mann dort zu
belaſſen. Aus den Matumbibergen iſt Major Johannes
für ſeine Perſon nach Daresſalam zurückgekehrt und hat
gemeldet, daß die Ordnung aufrecht erhalten werden könne,
wenn eine Kompagnie bis auf weiteres dort bleibe.

Südweſtafrika. Durch Verfügung des Bezirksamtes
Windhuf (Deutſch-Südweſtafrika) vom 7. Juli iſt auf
den geſamten Beſitz der eingeborenen Kapitäne Beſchlag
gelegt worden. Das bedeutet die geſetzliche Auf-
hebung der Käpitänsherrſchaft im Hereroland.

Die Marokkokonferenz. Man nimmt in Paris an, daß
die Antwort Deutſchlands auf die franzöſiſche Note betreffend
das Programm der Marokkokonferenz Rouvier erſt in zwei
oder drei Tagen überreicht werden wird.

Deutſchſchwediſche Handelsbeziehnngen. Die Handels-
vertragsverhandlungen zwiſchen dem Deutſchen Reiche und
Schweden werden demnächſt aufgenommen. Jm Auftrage der
deutſchen Reichsregierung fordert der deutſche Handelstag, ver
ſchiedenen Blättern zufolge, in einem Rundſchreiben an ſeine Mit

de her en auf e r h e rätze des ſchwediſchen Zolltarifs, 2. hinſichtlich anderer in dem Verhinte en e möglich zu äußern.
Bisher ſtanden das Deutſche Reich und Schweden wohl gegen
ſeitig im Verhältnis der Meiſtbegünſtigung (nach Bundesrats
beſchluß vom 20. Februar 1885), dagegen exiſtierte kein förm
licher Handelsvertrag; beabſichtigt iſt nunmehr der Abſchluß
eines Tarifvertrages.

Zum deutſch- amerikaniſchen Handelsvertrage.
Die zielbewußte Haltung der deutſchen Regierung in

der Frage des deutſch- amerikaniſchen Handelsvertrags hat
dazu beigetragen, daß man ſich in Amerika endlich von der
Notwendigkeit einer Reform der amerikaniſchen Tarifpolitik
zu überzeugen beginnt. Einen ſo wichtigen Markt wie den
deutſchen zu verlieren, wäre für den amerikaniſchen Export-
handel eine große Einbuße. Und die Verhandlungen des
Chicagoer Reziprozitätskongreſſes haben gezeigt, daß man
drüben die drohende Gefahr erkennt und nach Mitteln ſucht,
um mit Deutſchland zu einer Verſtändigung zu gelangen.
Den Bemühungen der deutſchen Preſſe, der deutſchen Kon
ſularbehörden uſw. iſt es zu verdanken, wenn ſich unter den
amerikaniſchen Jntereſſenten die Ueberzeugung Bahn
brach, daß der neue deutſche Zolltarif ein Reichsgeſetz iſt, und
daß weder Kaiſer noch Regierung anders an den Maximal-
ſätzen dieſes Tarifs rütteln können als im Wege eines regel-
rechten Handelsvertrags. Ein ſolcher Handelsvertrag kann
natürlich nur dann zu ſtande kommen, wenn man auf beiden
Seiten das nötige Entgegenkommen zeigt. Auf deutſcher
Seite iſt dieſes Entgegenkommen zweifellos vorhanden. Die
im Oktober beginnenden Verhandlungen werden zeigen, ob
man auch drüben zu entſprechenden Konzeſſionen bereit iſt.

Mit der Entwickelung, die der amerikaniſche Außen-
handel in den letzten Jahren genommen hat, iſt man in
Amerika nicht recht zufrieden. Das Aktivum der amerikani-
ſchen Handelsbilanz hat ſich ſeit der Periode 1897/1901 ge-
waltig vermindert, und man ſchreibt dies zum großen Teil
dem Einfluſſe der Zollpolitik zu. Man beginnt einzuſehen,
daß es nicht angängig iſt, den eigenen Markt mit einer
Mauer von Hochſchutzzöllen zu umgeben und gleichzeitig vom
Auslande die offene Tür für amerikaniſche Waren zu
fordern. Das Exportbedürfnis macht ſich in den Vereinigten
Staaten von Jahr zu Jahr fühlbarer. Um ſich die aus
wärtigen Märkte zu erhalten, wird man daher ſchließlich,
der Not gehorchend, nicht dem eigenen Triebe, dem Aus-
lande Konzeſſionen machen. Unter dieſem Geſichtspunkte
betrachtet, erſcheinen vielleicht die Ausſichten für einen
deutſch- amerikaniſchen Handelsvertrag günſtiger, als bisher
angenommen wurde. Freilich bis zum 1. März k. J., dem
Tage, an dem das beſtehende Reziprozitätsverhältnis
zwiſchen Deutſchland und der Union erliſcht, dürfte ein
ſolcher Vertrag kaum zum Abſchluß gelangt ſein.

Seine Majeſtät der Kaiſer traf Mittwoch früh 634 Uhr
in Sennelager ein, ſtieg mit Gefolge am Bahnhof Senne-
lager zu Pferde und wohnte von 7 Uhr ab auf dem Uebungs-
platz dem Exerzieren der Kavallerie-Diviſion B bei. Die
Kriegervereine aus der Umgegend und andere Vereine bil-
deten Spalier und begrüßten den Kaiſer begeiſtert. Die
Stadt Paderborn und Umgegend trägt Flaggenſchmuck.
Eine weitere Meldung beſagt aus Sennelager: Der Kaiſer
trug die Uniform ſeines bayeriſchen Ulanen-Regiments. Jm

Leibarzt Dr.

Donnerstag, 24, Auguſt 1905.
Gefolge befanden ſich Hofmarſchall Graf von Zedlitz
Trützſchler, General der Jnfanterie von Pleſſen, General
leutnant von Scholl, Chef des Militärkabinetts Generalleut-
nant Graf von Hülſen-Häſeler, Generalmajor Graf von
Hohenau, Flügel- Adjutant Major von Neumann-Coſel,

Niedner, Oberſtallmeiſter Freiherr von
Reiſchach. Die Kavallerie-Diviſion B, beſtehend aus der 25.
und 28. Kavallerie-Brigade und der 4. bayeriſchen Ka
vallerie-Brigade, ſtand unter dem Kommando des General-
leutnants von Natzmer. An die Exerzitien ſchloß ſich eine
Gefechtsübung unter Verwendung von Artillerie und einer
Maſchinengewehr- Abteilung an. Hierauf nahm der Kaiſer
die Parade über die beteiligten Regimenter ab, ſetzte ſich an
die Spitze ſeines bayeriſchen Ulanen- Regiments und ritt
zum Lager, um im Offizierkaſino an der Frühſtückstafel
teilzunehmen. Sodann begab ſich Seine Majeſtät zu Wagen
nach dem Bahnhof; die bayeriſchen Ulanen bildeten Spalier,
und eine ſehr zahlreiche Volksmenge brachte dem Kaiſer
ſtürmiſche Ovationen dar. Um 21 Uhr ging der Sonder-
zug nach Wilhelmshöhe ab, wo der Kaiſer nachmittags gegen
5 Uhr eintraf. Die Kaiſerin war mit der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe und dem Prinzen Auguſt Wilhelm im Automobil auf
dem Bahnhofe erſchienen und begaben ſich zu kurzem Auf-
enthalte in den Salonwagen des Kaiſers. Seine Majeſtät
fuhr kurz nach 5 Uhr nach Cronberg weiter. Der Geſandte
von Tſchirſchky und Bögendorff ſchloß ſich wieder den
Herren des Gefolges an. Jn Eronberg traf der Kaiſer
abends 914 Uhr mit Gefolge ein. Zum Empfang waren
auf dem Bahnhofe anweſend: der Prinz und die Prinzeſſin
Friedrich Karl von Heſſen, der Kronprinz und die Kron-
prinzeſſin von Griechenland, der Präſident der Regierung
von Wiesbaden, der Landrat des Obertaunuskreiſes und der
Bürgermeiſter. Die Fahrt ging von Cronberg per Auto-
nobil durch die feſtlich beleuchtete Stadt nach Schloß Fried
richshof; Jn der Stadt hatten die Vereine mit Fackeln Auf-
ſtellung genommen.

Verleihung des erblichen Adels. Dem Oberpräſi-
denten der Rheinprovinz, Naſſe, iſt der erbliche Adel ver
liehen worden.

Todesfall eines Landtagsabgeordneten. Wie die „Kölniſche
Volkstzg.“ meldet, iſt der Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis
NeuwiedAltenkirchen Amtsgerichtsrat Knie (Zentrum) Mittwoch
morgen in Köln an Blinddarmentzündung geſtorben.

Der deutſche Botſchafter in London Graf von Metternich,
der ſich zur Zeit auf Urlaub befindet, iſt zum Beſuch des Reichs-
kanzlers in Norderney eingetroffen. Unter den Beſuchern, die in
jüngſter Zeit beim Fürſten von Bülow weilten, befanden ſich auch
der Oberpräſident von Hannover, Exzellenz Wentzel und der Ge
ſandte in Athen, Prinz von Ratibor.

Dementi. Die „Münch. Allg. Ztg.“ teilt auf Grund
näherer Erkundigungen mit, daß an dem ſeit längerer Zeit
umlaufenden Gerücht von der Verlobung des Prinzen Ferdi-
nand Maria von Bayern mit der Jnfantin Maria Tereſa
von Spanien nichts Wahres ſei.

Beſoldungszulagen für Seminarlehrer. Um die Gewinnung
tüchtiger Lehrkräfte für die ſtaatlichen Lehrer- und Lehrerinnen
bildungsanſtalten, die bei dem anſtrengenden und verantwortungs-
vollen Dienſte an dieſen Anſtalten mit Rückſicht auf die ge-
ſtiegenen Gehälter der Volksſchullehrer ſchwierig war, ſicherzu
ſtellen, wurde bekanntlich im Staatshaushaltsetat für 1905 eine
Erhöhung des Fonds der nichtpenſionsfähigen Zulagen des Ele-
mentarunterrichtsweſens vorgenommen. Aus den damit bereit
geſtellten Mitteln ſollten der dienſtälteren Hälfte der Leiter,
Lehrer und Lehrerinnen an den Seminaren und Präparanden-
anſtalten ſolche Zulagen bewilligt werden. Sie ſollten für die
Direktoren auf 600 Mark, für die Oberlehrer, ordentlichen
Seminarlehrer und Präparandenanſtalts-Vorſteher auf 400 Mk.,
für die zweiten Präparandenlehrer auf 300 Mk. und für die
Seminarlehrerinnen auf 200 Mk. bemeſſen werden. Wie jüngſt
der Kultusminiſter den Provinzialſchulkollegien mitgeteilt. hat, hat
er den genannten Leitern und Lehrperſonen an Seminaren und
Präparandenanſtalten vom 1. April d. Js. ab für die Dauer ihres
gegenwärtigen Amtes die angegebenen Beträge als jährliche nicht
penſionsfähige Zulage bewilligt. Die Provinzialſchulkollegien
werden ermächtigt, dieſe Zulagen zugleich mit der Beſoldung in
vierteljährlichen Teilbeträgen zu zahlen, d. h. unter Beachtung
nachſtehender Bemerkungen des Miniſters: 1. Auf die Zulagen
finden die für das Dienſteinkommen maßgebenden Vorſchriften
Anwendung. Ausdrücklich ausgeſchloſſen muß es dabei aber
bleiben, die Zulagen nach Maßgabe der Gehaltzahlungsvorſchriften,
insbeſondere hinſichtlich der Einrangierung beim Uebertritt aus
einer Stelle in die andere zu behandeln. 2. Wird ein Empfänger
der Zulage in gleicher Amtseigenſchaft in eine andere Provinz
verſetzt, ſo iſt wegen Fortgewährung der Zulage dem zuſtändigen
Königlichen ProvinzialSchulkollegium eine entſprechende Mit-
teilung zu machen. 3. Nicht zur Zahlung gelangte Zulagen oder
Teile derſelben ſind am Jahresſchluſſe als erſpart in Abgang nach
zuweiſen. 4. Ueber jede durch Tod, Entlaſſung, Dienſtausſcheiden,
Beförderung oder Verſetzung unter den Zulage-Empfängern und
Anwärtern eingetretene Aenderung ſowie über jede endgültige
Anſtellung einer zum Bezuge der Zulage berechtigten Lehrperſon
iſt dem Miniſter eine Nachweiſung einzureichen. 5. Erfährt das
Beſoldungsdienſtalter eines Zulage-Anwärters nachträglich eine
anderweite Feſtſetzung, ſo iſt dem Miniſter hierüber bei Ein-
reichung der Veränderungsnachweiſung Anzeige zu erſtatten.
6. Neubewilligungen von Zulagen werden in jedem Falle vom
Miniſter verfügt. Die Mehrausgabe, die infolge dieſer Zulagen
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der Staatskaſſe erwächſt, beläuft ſich auf 219 600 Mk., wovon
43 800 Mk. auf die Seminar-Direktoren, 29 200 Mk. auf die
SeminarOberlehrer, 140 800 Mk. auf die ordentlichen Seminar-
lehrer und 5800 Mk. auf die Seminarlehrerinnen entfallen.

Zulage für Lehrer. Die im letzten Staatshaushalts-
etat in Ausſicht genommene Zulage wird den Lehr-
kräften an den preußiſchen Seminaren und
Präparandenanſtalten nach einer Verfügung des
Kultusminiſters vom 1. April ab gewährt werden.

Der dritten öffentlichen Verſammlung des Katho-
likentages am Mittwoch in Straßburg i. E. wohnten außer
den Biſchöfen Fritzen, Benzler und Weihbiſchof Zorn von
Bulach auch der päpſtliche Nuntius in München, Monſignore
Caputo und die Biſchöfe von Speyer und Luxemburg bei.
Sie wurden beim Erſcheinen ſtürmiſch begrüßt. Der
Nuntius richtete eine Anſprache an die Verſammlung, in der
er die Organiſation und Tätigkeit der deutſchen Katholiken
als Vorbild für die Katholiken der geſamten Welt bezeich-
nete. Er erteilte zum Schluſſe den apoſtoliſchen Segen. Jn
der Verſammlung ſprach unter anderen Reichstagsabgeord-
neter Rören über den Kampf gegen die Unſittlichkeit.

Die Unzulänglichkeit der deutſchen Auslandsflotte zeigt ſich
jetzt anläßlich der oſtafrikaniſchen Unruhen auf das eklatanteſte.
Um der Kolonie die erſte Hilfe zu ſenden, müſſen Kreuzer aus
Oſtaſien verſchrieben werden. Jn Oſtaſien bleiben dann nur die
großen Kreuzer „Fürſt Bismarck“ und „Hanſa“, ſowie 7 Ka-
nonen- und 2 Torpedoboote („Jltis“, „Jaguar“, „Tiger“,
„Luchs“, „Tſingtau“, „Vaterland“, „Vorwärts“, „Taku“,
„S 90“). Der Aufſtand in Oſtafrika ſchwächt alſo unſere Poſition
iſt Oſtaſien empfindlich. Wie ſieht es nun auf den anderen
Stationen aus Ueberall ſind nur kleine Fahrzeuge; wo kommt
jetzt die Hilfe her, wenn auch in Kamerun und Samoa Unruhen
ausbrechen Man ſehe ſich das Bild an: Jn Kamerun, wo es gärt,
der Kreuger Sperber(447 Mann in Weſtindien kleiner
Kreuzer „Bremen“ (280 Mann) und Kanonenboot „Panther“,
in Weſtamerika kleiner Kreuzer „Falke“, in Samoa „Kondor“.
Kein Schiff kann auf ſeinem Platze entbehrt werden was ſollen
alſo bei ernſten Unruhen in Kamerun und Samoa, die durchaus
nicht in das Reich der Fabel zu verweiſen ſind, je ein kleiner
Kreuzer, der etwa 50 Mann, höchſtens 70 im äußerſten Notfall
an Land ſetzen kann Von der Heimatflotte iſt Hilfe nicht zu er-
warten, Truppentransporte können erſt nach Wochen hinaus-
gelangen, in der Zwiſchenzeit können die ſchwachen Polizeikräfte
und Marineteile bequem überwältigt werden. Eine Vermehrung
unſerer Auslandsflotte dürfte dringend erforderlich werden.

Das engliſche Geſchwader auf dem Wege in die deutſchen
Gewäſſer. Aus Esbjerg meldet uns der Draht unterm 23. Auguſt:
Beim Einlaufen in den Hafen erlitten drei engliſche Torpedojäger
Havarie. Der eine erhielt ein Leck an der Waſſerlinie, ſo daß er
ſofort in ein Dock gehen mußte. Auch die anderen erlitten Be
ſchädigungen am Steuer und am Bug. Nach einer weiteren Nach
richt aus Esbjerg iſt die engliſche Flotte am Mittwoch nachmittag
von dort aus in See gegangen.

Wie die königliche Eiſenbahndirektion Kattowitz mitteilt, er
ſucht die Betriebsdirektion der Warſchau-Wiener Bahn, der öſter
reichiſchen und preußiſchen Anſchlußbahn wegen des aufgehobenen
Güter- und Perſonenverkehrs Güter für die Jwangorodbahn nicht
abzunehmen. Die Verwaltung dieſer Bahn lehnt jede Annahme von
Gütern ab.

Holzarbeiterbewegung. Die in Köln, Mülheim und
Düſſeldorf ausgebrochene Holzarbeiterbewegung nimmt größere
Dimenſionen an. Jn Aachen ſind am Mittwoch gleichfalls die
organiſierten Arbeiter der Bandſäge- und Hobelwerke in den
Ausſtand eingetreten, weil Streikarbeit für Düſſeldorf ausge-
führt werden ſollte. Jn einer am Dienstag abend in Köln
ſtattgehabten Verſammlung des ArbeitgeberSchutzverbandes
der deutſchen Tiſchlermeiſte und Holzinduſtriellen
wurde beſchloſſen ſich mit den Jnhabern der geſperrten
Betriebe ſolidariſch zu erklären und werktätige Unterſtützung
überall zu geben, wo drängende Arbeiten fertigzuſtellen ſind.
Durch dieſen Beſchluß dürfte der Streik allgemeiner werden,
da bisher die in partiellem Ausſtand befindlichen Arbeiter
beſchloſſen, unter keinen Umſtänden fremde Arbeiten auszu-
führen. Jn der Verſammlung der Arbeitgeber wurde aus-
geſprochen, daß es ſich um eine Machtfrage gegenüber
dem ſozialiſtiſchen Verbande handle, die hartnäckig
durchgeführt werden müſſe.

Zur Freiſprechung des Breslauer „Genoſſen“ Löbe.
Jn Breslau iſt, wie wir in Nr. 395 der „Hall. Ztg.“

mitgeteilt haben, der Redakteur der „Volkswacht“, Löbe,
welcher ein Referat von einer aufreizenden Rede Bernſteins
über den politiſchen Maſſenſtreik in ſeinem Blatte gebracht
hatte und deshalb wegen Aufreizung zu Gewalttätigkeiten
angeklagt war, von der zweiten Ferienſtrafkammer frei-
geſprochen. Es unterliegt keinem Zweifel, daß die Richter
nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen ihren Spruch gefällt haben,
aber es wird außer den Sozialdemokraten ſelbſt und den
Mauſerungsilluſioniſten ſicherlich nicht viele Leute im
Deutſchen Reiche geben, die der Anſicht beipflichten können,
daß mit den angeführten. Redewendungen nur Beiſpiele
hätten geboten werden ſollen und daß die Tendenz des Ar
tikels geweſen ſei: Arbeiter, ſeid ruhig, bleibt vernünftig,
macht alles in Frieden, wendet keine Gewalttätigkeiten an.

Man ſehe ſich nur einmal, ſo ſchreibt die „Poſt“, einige
Wendungen in dem Konglomerat aufreizender Phraſen an.
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Nachdem ausgeführt iſt, die Arbeiter müßten das Reichs
tagswahlrecht. „mit allen Mitteln“, mit ihrer „ganzen
Perſon“ ſchützen und, falls es verkümmert werden ſollte,
mit „Gegendemonſtrationen“ kommen, heißt es weiter:
„Dann mag kommen, was da kommen will! Ein Volk kann
ſich nicht alles bieten laſſen, es gibt eine Grenze, die unſere
Würde uns gebietet.“ Eine ſeltſame Logik, die daraus
folgert: Arbeiter, bleibt ruhig und vernünftig. „Dann mag
kommen, was da will,“ ſagt nur jemand, der zum Aeußerſten
entſchloſſen und ſo ſeiner blinden Wut verfallen iſt, daß er
gegen alle Folgen gleichgültig geworden iſt. Und wenn es
weiter heißt: „Auch die Niederlage wird ihre gute Wirkung
haben, aber es muß nicht durchaus eine Nieder
lage ſein, die wir erleben, Parteigenoſſen! Die
Arbeiterklaſſe nimmt ſtändig zu an Zahl und Macht
und gewaltiger wird ihre Bedeutung für die ganze bürger-
liche Geſellſchaft; in unſeren großen Städten ſind ſchon jetzt
ſolche Proletariermaſſen angehäuft, daß ihr Erſcheinen zum
politiſchen Kampf Verwirrung und Zerwürf-
niſſe in die Gegner tragen muß, ihren Mut
ſinken läßt“ ſieht das aus wie die Mahnung: macht
alles in Frieden, wendet keine Gewalttätigkeiten an? Wer
zur Beſonnenheit und Ruhe mahnen will, pflegt ſich ſicher
lich nicht ſo auszudrücken. Und wenn der Verteidiger Lieb-
knecht, der ſtatt Plaidoyers vor Gericht die reinen Agi-
tationsreden zu halten pflegt, deduziert, da nur von den
„Egoiſten der herrſchenden Klaſſe“ die Rede ſei, ſo könne
gar keine Aufreizung von „Klaſſen“ in Frage kommen, ſo iſt
das in ſozialdemokratiſchem Munde direkt lächerlich. Wird
denn etwa von den „Genoſſen“ ein Unterſchied zwiſchen
„Egoiſten der herrſchenden Klaſſe“ und den „herrſchenden
Klaſſen“ gemacht? Hält nicht jeder waſchechte „Genoſſe“ alle
Bourgeois ohne Ausnahme für brutale Egoiſten, weil ihm
ſtets die bodenloſe Schlechtigkeit aller, die zur „großen
reaktionären Maſſe“ gehören, vorgepredigt wird in der Hetz-
preſſe, in den Verſammlungen, am Biertiſche und ſelbſt bei
der Arbeit? Jm ſozialdemokratiſchen Sinne iſt daher
„Egoiſten der herrſchenden Klaſſe nur ein noch etwas
ſchärferer Ausdruck für „herrſchende Klaſſe“.

Weshalb das Gericht trotz dem entſchiedenen Wider-
ſpruche des Staatsanwaltes die Beeidigung Bernſteins be
ſchloß, iſt auch unverſtändlich. Bernſtein als der Vor-
tragende war eigentlich noch ſchuldiger als der Redakteur,
der in ſeinem Blatte das Referat brachte. Er war alſo in
dieſem Falle durchaus Partei, viel zu ſehr ſelbſt Jntereſſent
bei der Sache, als daß ſeine Beeidigung wünſchenswert ge
weſen wäre. Was er übrigens vorbrachte, war mehr eine
Art Gutachten als die Bekundung poſitiver Tatſachen, er
konnte nur ſeine ſubjektive Auffaſſung geltend machen, aber
nicht über rein objektive Tatſachen ausſagen.

Der Krieg in Oſtaſten.
Die Friedenskonferenz.

Offiziell wird erklärt, in der MittwochVormittagsſitzung
ſeien Meinungsverſchiedenheiten bezüglich des Wortlauts des
Protokolls entſtanden. Es wurde dann beſchloſſen, das
Protokoll im ganzen zu verleſen und über die ſtrittigen
Punkte in der Konferenz zu entſcheiden. Dieſe Arbeit war
noch nicht vollendet, als die Mittagspauſe eintrat. Die Nach
mittagsſitzung begann um 2 Uhr ſie dauerte 11/, Stunden.
Sodann wurden die Beratungen bis Sonnabend vertagt.

Der offizielle Bericht über die geſtrige Beratung beſagt,
tet die Protokolle in gebührender Form unterzeichnet worden
ind.

Jn gut unterrichteten Kreiſen hält man es für ausge
ſchloſſen, daß die Konferenverhandlungen endgültig abgebrochen
werden. Man weiß, daß Präſident Rooſevelts Vorſchlag einer
ſeits Japans Forderung nach einem Erſatz ſeiner Kriegsaus-
wen gerecht wird, andererſeits aber auch Rußland inſtandſetzt,
er Welt gegenüber zu erklären, daß es weder einen Fuß

breit Landes abgetreten, noch eine Kopeke Kriegsentſchädigung
bezahlt hat, kurzum, daß der Vorſchlag des Präſidenten in
Anregung brachte, daß Rußland Sachalin ganz oder zum
Teil zurückkaufen ſolle, und zwar für eine Summe, deren Höhe,
falls ſich die beiden kriegführenden Mächte darüber nicht einigen
können, durch eine ſpäter zu beſtimmende Art Schiedsſpruch
ergebe werden ſoll. Der Kaufpreis und die Summen, die

apan von China für die Abtretung der chineſiſchen Oſtbahn
und von Rußland für den Unterhalt der ruſſiſchen Gefangenen
erhalten ſoll, würden den geſamten Kriegskoſten Japans gleich
kommen. Dieſer Vorſchlag läuft in ſeiner Anwendung darauf
hinaus, daß Japan in Bezug auf Artikel 5 und Rußland in
Bezug apf Artikel 9 nachgibt.

ine kurz vor Redaktionsſchluß aus Portsmouth noch ein
laufende Meldung beſagt: Es ſcheint, daß der Kompromiß
vorſchlag des Präſidenten Rooſevelt offiziell der geſtrigen

riedenskonferenz nicht unterbreitet worden iſt. Rooſevelt hat
ich aber die Zuſtimmung Japans geſichert, und in offiziellen
Kreiſen hieß es am Mittwoch allgemein, der Kompromißvorſchlagwürde der Konferenz als ſpanicher Vorſchlag vorgelegt werden.

Faſt alle Mitglieder der ruſſiſchen Miſſion ſind perſönlich für
die Annahme des Vorſchlages des Präſidenten Rooſevelt, da
er einen ehrenhaften Weg zum Frieden bietet.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die liberale Parteiin Ungarnnahm in ihrer geſtrigen Konferenz einen Antrag des Barons Daniel
an, in welchem die Partei erklärt, auf der bisherigen Grundlage
verharren zu wollen; indeſſen ſei ſie bereit, falls eine Konzentration
ſämtlicher Fraktionen der 67er Ausgleichspartei ſtattfindet, an der
Bildung dieſer neuen Partei mit Preisgabe ihrer geſonderten
Exiſtenz als Partei mitzuwirken. Graf Tisza, dem lebhafte
Firrgren bereitet wurden, und Graf Khuen befürworteten dieſen

ntrag.
Zwölf Mitglieder der liberalen Partei erklärten ihren Aus-

tritt aus der Partei und begründeten ihren Entſchluß damit, daß ſie
die Konzentration aller Fraktionen der dualiſtiſchen Parteien an
ſtreben, aber die geſonderte Aufrechterhaltung der liberalen Partei
für unvereinbar mit dieſem Streben halten. Jedoch bleiben die
Abgordneten Anhänger des Ausgleiches von 1867 und werden
keiner anderen Partei beitreten.

Rußland.
Der Kaiſer

empfing am Mittwoch nachmittag den amerikaniſchen Botſchafter
von Lengerke Meyer. Linke

Zu den Bombenfunden in Smhrna.
Wie die „Frankf. Ztg.“ aus Konſtantinopel meldet, wächſt in

folge der zahlreichen Verhaftungen, die die türkiſche Polizei unter

m

den Armeniern wegen der Bombenfunde in Smhrna vornimmt, die
Erregung der dortigen muſelmaniſchen Bevölkerung gegen die
Armenier. Mehrere Konſuln fremder Mächte ſuchten bei ihren
Botſchaften in Konſtantinopel um die Entſendung von Kriegsſchiffen
nach Smyrna nach, da größere Ausſchreitungen befürchtet werden,

Perſien t

Der Schah
trifft am 1. September in Petersburg ein und begibt ſich ſofort
zum Zaren nach Peterhof; von da reiſt er über Moskau nach dem
Kaukaſus.

Aus Nah und Fern.
Schwerer Unglücksfall beim Bau des Stadttheaters in Bern.

Von dem im Bau begriffenen Kuliſſen- und Dekorationsmagazin des
Stadttheaters zu Bern ſtürzte am Mittwoch abend zwiſchen 6 und
7 Uhr der mittlere Teil ein, als noch, wie man annimmt, etwa acht
Arbeiter ſich darin aufhielten. Es ſind bereits drei Leichen und mehrere
Schwerverwundete geborgen die genaue Anzahl der Opfer iſt noch
unbekannt.

Zu dem Unfall im Grindelwald. Die am oberen Gletſcher ge
ſundene Leiche wurde mit Hilfe eines beiliegenden Taufſcheines als die
Auguſt Chriſtian Griebels, Sohn des Schuhmachers und Schultheißen
Griebel in Tiefenlautern, feſtgeſtellt.

Die Arbeit wieder anfgenommen. Von den ſeit Mai d. J.
ausſtändigen Arbeitern der Schiffsbaugeſellſchaft in Flensburg haben
1300 die Arbeit auf der Werft am Mittwoch wieder aufgenommen.

Automobilunfall. Ein Berliner überfuhr am Mittwoch in
Braunſchweig mit ſeinem Automobil einen Knaben. Dieſer ſtarb bald
darauf infolge der erlittenen Verletzungen. Den Chauffeur ſoll keine

Schuld treffen. JEin Offizier und ſiebzehn Mann ertrunken. Wie Lloyds „Agency“
aus Buenos-Aires unter dem 23. er. vom Obſervatorium auf New
ar-Jeland berichtet, iſt die engliſche Bark „Bidſtonehill“, die von
Hamburg nach San Francisco beſtimmt war, in der Nähe des Kaps
Dournaux gekentert. Der zweite Offizier und 17 Mann von der
Beſatzung ertranken. Ein Teil der Mannſchaft wurde gerettet und wird
mit dem amerikaniſchen Dampfer „Guardia Nacional“ erwartet.

Seltſame Vorgänge auf der „Deutſchland.“ Aus NewYork
meldet man uns unterm 23. Auguſt: Heute wird hier bekannt, daß
auf der am letzten Donnerstag hier eingetroffenen „Deutſchland“
der HamburgAmerika-Linie ein Matoſe namens Janſen während
der Fahrt Selbſtmord begangen habe, angeblich aus Verzweiflung
über die ſchlechte Behandlung, die ihm zu Teil wurde. Es heißt,
daß Sonnabend mehr als 50 Leute von der „Deutſchland“ aus dem
gleichen Grunde deſertiert ſeien. (Dieſe eigentümlich klingenden
Meldungen bedürfen ſehr der Beſtätigung. Die Red.)

Mord. Der in Dienſten des Grafen York von Wartenburg
auf Kleinöls ſtehende Förſter Junak wurde im Walde vom Hilfs
jäger Winkler, dem Junak dienſtliche Vorhaltungen gemacht hatte,
durch zwei Schüſſe in den Rücken getötet. Der Mörder verſuchte
darauf ſich ſelbſt zu erſchießen, verwundete ſich aber nur ſchwer.

Feuersbrunſt auf einem Dampfer. An Bord des Dampfers
„Ozeanie“. iſt eine Feuersbrunſt ausgebrochen. Der Dampfer liegt
im Hafen von Liverpool. Der Schaden iſt noch nicht bekannt.

Exploſion eines Torpedogeſchoſſes. Jm Arſenal zu Ferrol
explodierte ein Torpedogeſchoß, tötete einen Matroſen und ver
wundete zwei.

Brand im Altenbekener Tunnel. Bei den Arbeiten im Alten-
bekener Tunnel entſtand nach einer Meldung aus Duisburg Mitt-
woch nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr wahrſcheinlich infolge Kurz-
ſchluſſes der elektriſchen Peleuchtungsanlage ein Brand, der den
größten Teil des Baugerüſtes einäſcherte. Während des Brandes
ſtürzte der zunk Teil wiederhergeſtellte Tunnel ein, gewaltige
Schuttmaſſen mit ſich reißend. Auch das im Tunnel lagernde
Sprengpulver explodierte. Die Bauarbeiten ſind eingeſtellt.

Das größte Schiffsdock der Welt. Wie Deutſchland die
größten Dampf- und Segelſchiffe beſitzt, ſo wird es in nicht langer
Zeit auch das größte Schiffsdock der Welt aufzuweiſen haben. Wie
wir meldeten, wird die Hamburger Werft Blohm u. Voß demnächſt
den Bau eines Rieſendocks für eigene Rechnung beginnen, das eine
Hebekraft von 35 000 Tonnen erhalten wird. Das jetzige größte
Dock der Werft hat 17 500 Tonnen Hebekraft. Das neue Dock
wird doppelt ſo groß werden wie dieſes. Das neue Rieſendock ſoll
laut „Voſſ. Ztg.“ 750 Fuß lang werden und aus fünf Sektionen
von je 150 Fuß Länge beſtehen. Die größten Schiffe der Handels
und Kriegsmarine können darin gedockt werden. Das Rieſendock
erhält eine Einrichtung, die es geſtattet, dasſelbe, wenn nötig, in die
unmittelbare Nähe der Elbmündung zu ſchaffen, ſo daß die größten
Kriegsſchiffe, die wegen der nicht genügenden Waſſerverhältniſſe
nicht bis Hamburg dampfen, zu erforderlich werdenden Reparaturen
in das Dock gebracht werden könnten. Wie die Geſellſchaft noch
erklärt, wird der Bau des neuen Docks von 35 000 Tonnen ſofort
in Angriff genommen.

Jagd und Sport.
Zeitz, 22. Aug. (Rebhühnerjagd.) Aus den be

nachbarten Jagdrevieren wird berichtet, daß die Rebhühnervölker
recht zahlreich und dicht ſind.

Elſterwerda, 23. Aug. (Jagdaufgang und Jagd-
unfälle.) Die vorgeſtern in der hieſigen Gegend abgehaltenen
Hühnerjagden haben ein verhältnismäßig gutes Ergebnis gehabt.
Leider iſt es ohne Unfall nicht abgegangen: ein auswärtiger Jagd
teilnehmer hat in Pleſſa aus Verſehen einen Schuljungen
ange ſchoſſen. Soweit bis jetzt zu erfahren war, beſteht keine
direkte Lebensgefahr.

Letzte Telegramme.
Berlin, 23. Auguſt. Die chineſiſche Regierung hat, einer

Einladung der deutſchen Reichsregierung Folge gebend, eine
militäriſche Abordnung zu den deutſchen Manövern geſandt.

Straßburg i. Elſ., 23. Aug. Jn der geſchloſſenen Ver
ſammlung des Katholikentages wurde eine Reſolution an
genommen gegen die Bekämpfung der katholiſchen Stu-
dentenkorporationen. Jn derſelben ſpricht die Generalver-
ſammlung den Studenten zu ihrer geſinnungstreuen und
ruhigen Haltung ihre Zuſtimmung aus. Dr. Cardauns
und Dr. Porſch proteſtieren gegen die Verdächtigungen,
denen die katholiſchen Studentenkorporationen ausgeſetzt
ſeien. Wenn die katholiſchen Studentenkorporationen boy-
kottiert würden, dann würden die Katholiken an gewiſſen
Stellen auch Boykott ausüben. Na, nal!

Eſſen, 23. Aug. Dem hieſigen „Generalanzeiger“ zu
folge erhielt die Firma Krupp geſtern einen Auftrag von
der japaniſchen Regierung auf ſchleunigſte Lieferung von
Panzerplatten und Geſchützen für die japaniſche Flotte im
Geſamtbetrage von 45 Millionen. Jn allen Betriebswerken
wird Tag und Nacht gearbeitet.

Hamburg, 23. Auguſt. Die Schlächtermeiſter des Bezirks
Hamburg, Altona, ger urg, Wandsbek und urrg haben
beſchloſſen, beim Kaiſer eine Audienz in Sachen der Fleiſchnot
nachzuſuchen.

Kattowitz, 23. Auguſt. Koſaken wollten in Dlutow bei
Lodz eine Arbeiterverſammlung auseinander treiben. Die
Arbeiter gaben Schüſſe ab, worauf die Soldaten durch zwei
Salven drei Perſonen töteten und mehrere verletzten. Ueber
400 Arbeiter ſind verhaftet worden. Jn Radom iſt der Polizei

meiſter auf offener Straße durch einen Schuß getötet worden.

Petersburg, 23. Aug. Falls die Friedensverhandlungen
ſcheitern ſollten, werden ſofort durch Einberufung von Reſerviſten
der Jahrgänge 1897—1902 zwei neue Armeen gebildet und
nach dem Kriegsſchauplatze entſandt. Admiral Birilew legte
dem Zaren ein Flottenkonſtruktionsprojekt vor.

Moskau, 23. P 21 her die ſich in J
Weiſe über den kaiſerlichen Beſchluß betreffend die Reichsduma
unterhalten haben, wurden verhaftet.

Warſchau, 23. Auguſt. Auf gemeinſamen Beſchluß der
agitierenden Parteien iſt der Ausſtaud heute mittag aufgehoben
worden. Die Abendblätter erſcheinen wieder. Morgen beginnt

die Fabrikarbeit wieder. Dagegen beſchloß eine Studenten-
S n einſtimmig, auch weiterhin keine Vorleſungen zu

egen.

Warſchau, 23. Aug. Die Situation iſt hochernſt.
In verſchiedenen Stadtteilen wird gekämpft; man ſpricht
bereits von tauſenden Toten und Verwundeten.

Warſchau, 23. Aug. Auf 52 Strecken der ruſſiſchen
Staatsbahnen wird geſtreikt. Auf den Weichſelbahnen ſtockt
der Verkehr bereits W allen vier Zweigen. Die Unterbrechung
der Kommunikation Warſchaus mit dem Reichsgouvernement
und Petersburg iſt ſtündlich zu erwarten.

London, 23. Auguſt. Nach einer Meldung der „Times“
verlautet, daß die engliſch-japaniſche Allianz erneuert worden iſt.

Landan, 23. Aug. Nach den amtlichen Erhebungen über
die re Hagelſchäden im Bezirk Landau wird der Geſamt-
ſchaden an Wein, Obſt, Feldfrüchten, Gebäuden 2c. auf ungefähr
5 Millionen Mark geſchätzt.

London, 23. Aug. Telegramme aus Petersburg berichten,daß die Ruſſen beträchtliche Truppenſendungen für die Man-

dſchurei vorbereiten.

Portsmouth, 23. Auguſt. Die Ruſſen erhielten im Laufe
des Abends nochmals Jnſtruktionen aus Petersburg, daß ſie in
keinem Punkte nachgeben dürfen. Dagegen laſſen die Japaner
wie nie zuvor durchblicken, daß ſie zu Konzeſſionen bereit ſind.

Quetta (Belutſchiſtan), 23. Aug. Eine Anzahl Leute des
Emirs von Afghaniſtan überſchritt bei Guliſtan die Grenze und
griff die S einer Streckenarbeiterſtation dem
Eiſenbahnübergang bei Boſtan und Chaman an. Die Afghanen
verwundeten zwei oder drei Mann und ſchleppten zwei Mann
gefeſſelt mit ſich.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 25. Auguſt: Veränderlich mit Regen, ſtarke Winde, kühl
Sonnabend, 26. Auguſt: Wolkig mit Sonnenſchein, meiſt trocken,

angenehm, wärmer, windig.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale Halle 1,70, Trotha 1,42, Alsleben 1,08, Bern

burg 0,74, Calbe, Oberpegel 1,40, Calbe, Unterpegel 0,16.
Unſtrut: Straußfurt 1,05. Moldau: Budweis 0,12,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,06, Branden
burg, Unterpegel 1,02, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 0,54, Havelberg 1,50. Elbe Pardubitz 0,26,
Brandeis 0,28, Melnik 0,75, Leitmeritz 0,53, Außig 0,27,
Dresden 1,70, Torgau 0,27, Wittenberg 1,26, Roßlau

0,83, Aken 4- 1,16, Barby 1,02, Magdeburg 1,02, Tanger
münde 1,62, Wittenberge 1,44, Lenzen 1,55, Dömitz 0,96,
Darchau 0,79, Lauenburg 1,06.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 24. Aug. 200 C.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Bitterfeld, 23. Aug. Vom eigenen Hundeüber-

fallen) und am Hinterkopfe ſchwer verletzt wurde neulich die
verehelichte Kaufmann Pannicke in Zſcherndorf.

Eilenburg, 23. Aug. (Erziehungsanſtalt.) Der
hieſige Magiſtrat hat mit den Feldbeſitzern auf der Leipziger Höhe
Verhandlungen angeknüpft, die ſich auf den Ankauf von Grund
ſtücken zur Errichtung einer Erziehungsanſtalt für ſchulpflichtige
Zöglinge beziehen. Die Anſtalt, die ſich jetzt in Zeitz befindet,
wird wahrſcheinlich hierher verlegt werden. Die Stadt hat für
den Zweck etwa 40 Morgen Land unentgeltlich zur Verfügung
geſtellt.

Dommitzſch, 23. Aug. (Geflügelausſtellung.)
Am Sonntag fand im Schützenhauſe eine Vertreterverſammlung
der Geflügelzüchtervereine von Torgau, Herzberg, Bad Schmiede
berg und Dommitzſch ſtatt. Der Zweck derſelben war die Feſt
ſetzung des Programms für die vom 2.--4. Dezember d. Js. hier
ſelbſt abzuhaltende Gauausſtellung. Auf Vorſchlag des Herrn
Lehrer Brüggemann wurden zwei Preisrichter gewählt und zwar
die Herren HoffmannAſchersleben für Großgeflügel und Schilgen-
Schöningen für Tauben und Kaninchen. Mit der Ausſtellung iſt
auch eine Lotterie verbunden. Von den anweſenden Vertretern
wurden ſchon eine Anzahl Ehrenpreiſe geſtiftet.

S Alsleben, 23. Aug. (Bübenſtück.) Jn einer der
letzten Nächte wurde in ſkandalöſer Weiſe der Garten des Kauf-
manns Stellfeld beſchädigt. Man hat ſämtliche Gurkenpflanzen
herausgeriſſen und die Gurken geſtohlen. Ebenſo iſt faſt alles
Obſt von den Bäumen heruntergeriſſen und im Garten teils
zerſtreut, teils mitgenommen worden.

Weißenfels, 22. Aug. (Unterſtützungskaſſe.
Unfall.) Die Arbeiter-Unterſtützungs- und Zuſchußkaſſe des
Vereins der Weißenfelſer Schuh- und SchäfteFabrikanten, welche
Unterſtützung bei Arbeitsloſigkeit, Krankheit und bei Todesfällen
gewährt, iſt nunmehr in Kraft getreten. Die Fabrikanten haben
ſich mit Einrichtung dieſer Kaſſe eine freiwillige jährliche Ausgabe
von ca. 4000 Mk. auferlegt, da der Verein pro Kopf und Jahr
der bei den Mitgliedern beſchäftigten Arbeiter einen Zuſchuß von
50 Mk. gewährt. Die Anregung zur Begründung der Kaſſe iſt
durch den letzten großen Schuhmacherſtreik gegeben; ſie ſoll deren
Mitglieder unabhängiger von den beſtehenden Arbeiter-Organi-
ſationen machen. Auf Grube „Hedwig“ bei Wildſchütz ver
unglückte der ſchon bejahrte Aufſeher Ernſt Lange von hier, indem
er auf einer Treppe ausglitt. Er erlitt ſchwere innere Ver-
letzungen.

Weißenfels, 23. Aug. (Die billige Quelle.) Der
Mitteldeutſchen Zeitung wird folgendes berichtet: Kommt da

vorige Woche ein Weißenfelſer Fabrikant nach Merſeburg und
geht nach Erledigung ſeiner Geſchäfte wieder auf den Bahnhof.
Er ſieht dort, daß er genügend Zeit zum Mittageſſen hat und er-
hält von einem Bahnbedienſteten auf ſeine Frage, wo hier in
nächſter Nähe gut zu Eſſen iſt, die Antwort: „Bitte, gleich hier!“
Mit freundlichem Dank folgt der Hungrige dem Ratſchlage, und
nach vollbrachter Mahlzeit (Diner 2,50 Mk.) fragt er nach der
Rechnung. „3 Mk. 50 Pfg. bitte,“ ſagt ſüßlächelnd der Herr
Ober. „Ja, aber erlauben Sie mal, wieſo denn?“ „Ja,
bitte: Diner 2 Mk. 50 Pfg., weil Sie im „Garten“ ſitzen 50 Pfg.
und weil Sie keinen Wein getrunken haben, auch 50 Pfg. mehr.
Unſer Gewährsmann zahlt dieſes Doppelte mehr und erzählt die
„teure“ Geſchichte auf dem Bahnhofe dem Manne, der ihm dieſe
„billige Quelle empfohlen hat. „So, ja aber iche kann niſcht
davor aber Du, Friße!“ ruft er ſeinem in der Nähe be
ſchäftigten Kollegen zu, „da därfe mir niemand mehr hinſchicken!“
Damit endete dieſe hübſche Epiſode.
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von Straßenſchildern, wie es bereits in Dresden geſchieht, einen

4 Zeitz, 28. Aug. (Straßenvenennung.) Jn der
StadtverordnetenVerſammlung wurde angeregt, bei Anbringung

kurzen Hinweis auf die Entſtehung des Namens der Straße zu
ben.x Nordhauſen, 23. Aug. (Die Leitung unſeres

grankenhauſes) iſt, nachdem Herr Sanitätsrat Dr. Kropff
dieſelbe aus Geſundheitsrückſichten abgegeben, für die weitere
Dauer der Krankheit des Herrn Geheimrat Dr. Wittmeyer Herrn
Dr. Willecke hierſelbſt übertragen worden.

Aſchersleben, 23. Aug. Einweihung einer
Kapelle. Goldene Hochzeit.) Die für die jenſeits
der Bahn belegene Johannisvorſtadt erbaute Kapelle iſt am Mon
tag eingeweiht worden. Generalſuperintendent D. Vieregge hielt
die Weiherede. Nachmittags fand ein Feſteſſen ſtatt. Jn Schack
ſtedt (Anhalt) feierte der Seilermeiſter Stange mit ſeiner Ehe-
frau die goldene Hochzeit.

Oſchersleben, 23. Aug. (Neunzig Jahre alt.) Der
hieſige Rentier Friedrich Ordel feierte am Sonntag in körperlicher
und geiſtiger Friſche ſeinen 90. Geburtstag.

W. Köthen, 23. Auguſt. (Die anhaltiſche Staats-
regierung) plant die Umwandlung des hieſigen techniſchen
Inſtituts in eine techniſche Hochſchule.

Oranienbaum, 23. Aug. (Der Bahnhof Oranien-
baum welcher ſchon ſeit langem dem Bedürfnis nicht genügte,
wird jetzt einer Erweiterung unterzogen.

W. Eiſenach, 23. Auguſt. (Selbſtmord.) Der ruſſiſche
Landrat und Kreischef Baron Mehydell, deſſen Güter in Livland
durch Bauern niedergebrannt und der aus Livland geflohen war,
weil ihn ein anarchiſtiſches Komitee zum Tode verurteilt hatte,

ſich infolge erneuter Drohungen in der Nähe des Sanatoriums
erſchoſſen, das er ſeit Juni bewohnte.

Friedrichroda, 23. Aug. (Das 12. Jnſelberg
turnfeſt) fand in vergangener Woche ſtatt. 900 bis 1000 Per-
ſonen mögen wohl den Thüringer Rigi beſtiegen haben. Es
waren die Städte Berlin, Leipzig, Frankfurt a. M., Apolda, Er
furt, Gotha, Zella St. Bl., Mehlis, Naumburg, Koburg, Schmal-
kalden, Mühlhauſen i. Th., Langenſalza, Steinbach-Hallenberg
u. a. vertreten. Die Turnen ſtanden unter Leitung des Turn
vereins zu Gotha, gegr. 1860. Geturnt wurde von früh 8 Uhr
bis nachmittags 3 Uhr. Die Uebungen beſtanden in Steinſtoßen,
Weitſpringen, Stabhochſpringen und Gewichtheben (75 Pfund
mit beiden Händen). Geturnt haben 242 Mann und an 124
Sieger wurden Preiſe verteilt, die wie immer aus Eichenlaub
kränzen beſtanden.

Jlmenau, 23. Aug. (Der Thüringerwald-
verein) beging am Sonntag hier die Feier ſeines 28jährigen
Beſtehens.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

—-y. Köln, 23. Auguſt. Wie der „Kölniſchen Ztg.“ gemeldet
wird, haben heute in Königswinter die. Drahtſtiftfabrikanten in
den abgehaltenen eingehenden Beſprechungen die Ausſicht darauf
eröffnet, daß der alte Drahtſtiftverband wieder hergeſtellt wird.
k. Literen Verhandlung hierüber wurde eine Kommiſſion ge
wählt.

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 23. Auguſt 1905.
a) Für inländiſches Getveide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer

Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam
5,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00

Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 17,40 nach
direkten Häfen 13,30 C.

Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.
d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich

FrachtZollSpeſen.
Hamburg, 23. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug. Sept.

177 Donauer; 79/80 kg 2 9 Sept. 170 Aug. 171 AC,
77/78 kg 2 o Aug. Sept. 168 La Plata: 80 kg Aug. Sept.
176 76 Kg Aug. Sept. 171 Roggen: Donau-Bulg.
73/74 kg Aug. alt 1484 A. Hafer: Amerikaner Clipped
Aug. Sept. 130 Dez. 132 C. Futtergerſte: Südruſſ.60/61 kg Aug. 113 Ac, Sept. 114 Sept. Okt. 114 M.
Mais: Mixed: dreihäfig Dez. 113 Dez. Jan. 113 Ac, Jan.
112x A. La Plata: Juli Aug. 121 Aug. Sept. 121

Rotterdam, 23. Aug. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
Aug. 177 80 kg Aug. 176 Barletta: 81 Kg prompt
177 80 Kg prompt 176 C. La Plata franz. 80 kg Auguſt
176X Ulka 92 Pud prompt 167 92 Pud prompt 169
980 Pud prompt 172 10 Pud prompt 174 AC, 10 Pud Azof
prompt 1784 1884 A. Rumänier: 78/79 kg 3 90 Aug. Sept.
1684 79/80 g. 2 o Aug. Sept. 170x 7071 kg 1
Aug. Sept. 1721 c. Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt
146X 929 Pud prompt 148 98 Pud prompt 151
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg zehntägig 11722 Auguſt
116 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 Kg Aug. 132--138Okt. 131 5051 kg Aug. 137—-143 Mais: Amerikaner
Aug. 123 Dez. Jan. 114 A. La Plata prompt 123 C.

Berlin, 23. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
guter märk. 167,00--169,00 ab Bahn. Roggen, neuer guter
märkiſcher 149,00 150,00 A. ab Bahn, Dez. 151,50--151,75
Gerſte, alte leichte inländ. Futtergerſte 133,00 140,00 ſchwere
141,00--154,00 AC, ruſſiſche und Donau leichte 133,00 138,00
ſchwere 145,00 150,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, alt.
märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00 bis
165,00 mittel 149,00--156,00 gering 145,00 148,00
neuer inländiſcher 135,00 145,00 AC, ruſſ. fein 145,00 152,00
mittel und gering 137,00--144,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed geſund 134,00 136,00 mittel mit Geruch
125,00 130,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futter
ware mittel 141,00--150,00 feine und Taubenerbſen 153,00 bis
164,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
21,25--22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,30--20,70 Weizenkleie
9,75 10,50 Roggenkleie 10,50 11,00 C. Mittagsbörſe Weizen,
neuer guter märk. 166,00 168,50 ab Bahn, Sept. 170,75 bis
170,50 171,00 Okt. 171,50 171,75 Dez. 173,50 173,75
Roggen, neuer guter märk. 149,00 150,00 A. ab Bahn, Sept. 152,50
bis 152,75 Okt. 151,75-- 152,00 Dez. 152,00 152,25
Hafer Sept. 134,50--134,75 Dez. 137,50--137,75 Weizen
mehl 00 21,25--22,75 A. Roggenmehl 0 und 1 19,30--20,70
Sept. 19,10 Rüböl, Auguſt 46,40 C. Brief, Okt. 46,80
Dez. 47,60—47,40 Mai 48,60--48,30-—48,40 A. Preiſe um
2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Sept. 171,00 Okt. 171,75
Dez. 173,75 Roggen, Sept. 153,00 AC, Okt. 152,25 A. Dez.
152,25 Hafer, Sept. 134,75 AC, Okt. 135,70 Dez. 137,75 A.
Mais, Sept. 124,75 Okt. 122,25 Dez. 122,25 Mehl, Sept.
19,10 Okt. 19,05 AC., Dez. 19,10 A. Rüböl loko 46,40 AU,
Aug. 46,40 Okt. 46,80 Dez. 47,40 Mai 48,40 C

WochenMarktberichte.
Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe

in Berlin, 23. Aug. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Jn der Marktlage hat ſich nichts verändert. Feinſte Qualitäten ſind
nur mäßig zugeführt und werden geräumt. Lebhaftes Geſchäft iſt in
guten Ruſſen und werden die kleinen Ankünfte davon zu guten
Preiſen ſofort untergebracht. Die heutigen Notierungen ſind Hof-
und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität 122124 do. IIa
Qualität 117--121 A. Schmalz: Nachdem zum Schluß der
Vorwoche durch Gewinnrealiſationen eine kleine Abſchwächung des
Marktes eingetreten war, ſetzte mit Beginn der neuen Woche die Hauſſe
bewegung erneut ein, als infolge ſtarken Bedarfs des europäiſchen

Oſtpreußen 150 165 128--140 120--135 125 136
Weſtpreußen 155-- 166 128--140 130--136 128 134
Brandenburg 165--175 n. 128/155 140 160 n. 125/66a.
Pommern 160--170 127--143 136 150 128--142
Poſen 164--170 128--142 125--148 125-- 142Schleſien 157- 173 135--150 123 144 120--143
Provinz Sachſen 155--180 135--157 135-- 180 n. 125/700.
SchleswigHolſtein 163--175 140--153 1490 152 140--155
Hannover 155--181 130--150 130--180 130/170a.
Weſtfalen 161--178 140--150 126--156 140 160
Kaſſel 162 164 142 145 2 160 170Kgr. Sachſen 160 182 146--154 156 165 138 163
Mitteldeutſche Staaten 160--170 140 154 150--170 n. 135/65a.
Bayern 173-- 176 145--150 n. 140/170 a.Württemberg s d n. 133/170a.Baden 171-182ElſaßLothringen 182--184 149 150 n. 140 175a.Mecklenburg 156-165 138--142 132 146 130 138
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr, 158x 138 131Danzig 165 140 135 133Stettin 165 143 S 142Poſen n. 169 141 137 n.Berlin 173 153 154Magdeburg 166 148 155 159Leipzig a. 182 n. 172 153 165 a. 163 n. 147
Hamburg 165 150Hannover 164 146 180 170Neuß 168 143 2 140Mannheim 179x 152 141orn 160 135 130 134Bromberg 165-- 167 137 139 139 136Glatz 160 170 132--142 s 120--130Bernburg 160--167 141--148 150 170 n. 155/600.
Saargemünd 182--184 140 144 140 150Schwerin i. Mecklb. 156 162 138--142 140 130--138
Roſtock 162--163 138--141x 132x

Kernen Bayern 160 182, Baden 187 190
Raps: Stettin 200--210
a. S alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
guf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 23. Auguſt voriger KursNewyork Weizen loko 87 Cts. A. 135,40 87 Cts. c 134,60

hicago Sept. 80 Cts. 124,20 80 Cts. 123,65
Liverpool Sept. 6 ſh. 8 d. 151,20 6 ſh. 73 d. 149,75
Odeſſa loko 94 Kop. 123 94 Kop. 123,50Riga loko 98 Kop. 128,75 98 Kop. 128,75Paris Aug. 22,90 Fes. 186,05 22,95 Fes. 186,45
Antwerpen Fces. J 7 8. v 77rn Kr. 755 r.uenos Aires* Weizen loko ct. pap. ctvs. pap. 118Odeſſa Roggen loko 80 Kop. 105,10 79 Kop. von

Riga loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,40
Antwer c. Frecs.Odeſſa Hafer 7 op. o 7 77 op. oRiga loko 71 Kop. 92,30 71 Kop. 93,30Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,40 65 Kop. 85,40
Riga loko o 94,60 71 Kop. 93,30NewYork Mais Sept. 59x Cts. 98,40 59x Cts. 98,40

deſſa Kop. Kop. JBudapeſt Aug. Kr. Kr.n Fres. Fres. D.Buenos Aires* loko et. pap. 400 ctvs. pap. 85,45
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00ehe ben nach Rotterdam 9,00

Kontinents große Kauforders an den amerikaniſchen Börſen vorlagen.
Eine Aenderung der nach oben gerichteten Tendenz iſt ſchwer zu er
warten, da noch mehrere Monate mit der Produktion ſtark überſteigenden
Verbrauchs vor uns liegen. Die heutigen Notierungen ſind: Choice
Weſtern Steam 47,75--48,25 AC, amerik. Tafelſchmalz Boruſſia 49
Berliner Stadtſchmalz Krone 49,50 Berliner Bratenſchmalz Korn-
blume 52,00--56,00 in Tierces. Speck: große Nachfrage bei
ſehr feſten Preiſen.

Viehmärkte.
Berlin, 23. Aug. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.

(Amtlicher Bericht der Direktion). Zum Verkauf ſtanden:
3441 Rinder, 1153 Kälber, 14 085 Schafe, 9006 Schweine. Bezahlt
wurden für 100 Pfd. oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark (bezw. für
1 Pfd. in Pfennigen). Für Ochſen, Bullen und Kühe fehlen die
Notierungen. Kälber: a. feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte
Saugkälber 87—-91 b. mittlere Maſtkälber und gute Saugkälber
78--84 a. geringe Saugkälber 61--71 d. ältere gering ge-
nährte Kälber (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel 81--84 b. ältere Maſthammel 77--80;
e. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 68--72; d. Hol
ſteiner Niederungsſchafe (Lebendgewicht) 33--42. Schweine a. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren 220--280 Pfd. ſchwer 69 b. fleiſchige 67-68 e. gering
entwickelte 64--66 d. Sauen 65 für 100 Pfd. mit 20 Tara.
Verlauf und Tendenz des Marktes: Vom Rinderauftrieb blieben etwa
30 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig. Bei den
Schafen fanden etwa 1100 Stück Abſatz. Der Schweinemarkt verlief
ruhig und wurde geräumt. Ausgeſuchte und ſchwere fette Schweine
brachten Preiſe über Notiz.

Hamburg, 23. Aug. Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Schweinemarkt auf dem Viehhof „Sternſchanze“
vom 22. und 23. Auguſt.

Es wurde gezahlt für 50 kg Lebendgewicht nach Abzug ver
einbarter nebenſtehender Tara.

e n

Dienstag Mittwoch
22. 8. 23. 8.

Beſte ſchwere reine Schweine 69--694 69 20 T.
Schwere Mittelware 68 68 23Gute leichte Mittelware 6768 67--673 22
Geringere Mittelware 64-66 64-66 24
Sauen nach Qualität 6164 60--64 ſchw.

Der Handel war ziemlich mäßig
rege regeDeptford, 23. Aug. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:934 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner prima 4 sh. 1 d.,

ſekunda 3 sh. 8 d. bis 3 sh. 10 d. für je 8 Pfund

Waren- und Produktenberichte,.
Getreide.

Hamburg, 23. Auguſt. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165--173. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
145--152, ruſſiſcher cif. d Pud 10/15, Aug. 113,00. Gerſte träge, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 96,50. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenburg. 150 156.
Mais feſt, Americ. mixed cif. 106,50, La Plata cif. Juli-Aug. 104,50.

Peſt, 23. Auguſt. Weizen ſtetig, per Oktober 15,94 Gd., 15,96 Br.,
per April 16,48 Gd., 16,50 Br. Roggen per Oktober 12,94 Gd.,
12,96 Br. Hafer per Oktober 12,26 Gd., 12,28 Br., per April
12,76 Gd., 12,78 Br. Mais ver Auguſt Gd., Br., per
September Gd., Br., per Mai 13,48 Gd., 13,50 Br.

Paris, 23. Auguſt. (Anſang). Weizen ruhig, per Auguſt 22,80,
per September 22,40, per September Dezember 22,55. Roggen ruhig,
per Auguſt 15.50. ver November Februar 15,50.

Paris, 23. Auguſt. (Schlutz). Weizen ruhig, per Auguſt 22,65,
per September 22,35, per September Dezember 22,50. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November Februar 15,65.
ha ger geren 23. Auguſt. Weizen ſietig, Mais ruhig, Gerſte ruhig,

ruhig.
London, 23. Auguſt. An der Küſte 3 Weizenladungen angeboten.
New-York, 23, Äuguſt. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

88 per September 87 per Dez. 888/8, per Mai 90 per Juli
Mais per Sept. 59 per Dezember 51 per Mai

Mehl 3,50. Getreidefracht 17,.
Chieago, 23. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 807/e, per Dez.

821 Mais per September 538 g.
Peſt, 23. Auguſt. Raps er Kuguſt 24,70 Gd., 24,90 Br.

ucker.Hamburg, 23. Auguſt. 8 (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei gn Bord Ham
burg per Auguſt 18,40, per Sept. 18,20, per Otiober i8,10, per Dez.
17,90, per März 18,25, per Mai 18,45. Tendenz Matt. e

Hamburg, 23. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Auguſt 18,15, per September 18,15, per Oktober 18,00, per
Dezember 17,85, per März 18,25, per Mai 18,45. Behauptet. d

London, 23. Auguſt. 9600 Java gucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko feſt, 9 ſh. 21/, d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 23. Auguſt, vorm. Kaffee TerminNotierungen, Nur

für Good average Santos September 40 G., Dezember 40 G.
März 41 G., Mai 42 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 23. Auguſt, nachm. KaſſeeTerminNotierungen, Nur
für Good average Santos September 40 G., Dezbr. 40 G., März
41 G., Mai 413. G. Tendenz: Stetig.
lot an kmſterdai, 23. Auguſt. JavaKaffee good ordinary behauptet,
oko 31.

Havre, 23. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 49,25,
Dezember 49,75, März 50,00, Mai 50,50. Tendenz Behauptet.

New-York, 23. Auguſt. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte
niedriger. Zufuhren in Rio 13 000 Sack, in Santos 47 000 Sack.

Petrolenm.
Hamburg, 23, Auguſt. Petroleum ruhig.

t Type weiß lokontwerpen, 23. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type wei172/ bez. u. Br., do. An 1797, Br., do. per September 17 Brf
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.

NewYork, 23. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 23. Auguſt Spiritus ruhig, Auguſt 17,00 G., Aug.

Sept. 17,00 G., Sept.Okt. 17,00 G. 50Paris, 23. Aug. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Aug. 48,50,
September 45,25, September Dezember 39,75, Januar-April 36,50.

Paris, 23. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus flau, Auguſt 42,75,
September 44,50, September Dezember 39,50, JanuarApril 36,0.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 23. Auguſt. Erbſen, gelbe z Kochen 17,50 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 M., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 23. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 23. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Änſſterdam, 23. Auguſt. Leinöl flau, loco 182/,, Sept. 18/5,

Sept. Dez. 188/8, Jan. Mai 187/., Juni- Auguſt 19 e
Paris, 23. Auguſt. (Schluß-Bericht.) Rüböl behpt., Auguſt 48,25,

Septbr. 48,25, Sept. Dez. 48,25, Jan.April 48,75.
NewYork 23. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,30, do. Rohe und Brothers 8,85.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 23. Aug. Kartofſelſtärke 27,50- 28,00 Mt., Kartoffelmehl
27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.Hamburg, 22. Auguſt. Kartoffelſtärke 271 28 Mk., n
Okt.Dez. 20--20 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 9 t
Lieferung Okt. Dez. 20— 20 Mk., SuperiorStärke 28—-28 Mk.
SuperiorMehl 28 29 Mk. per 100 Kilogramm. t. zuMagdeburg, 23. Auguſt. Eßtkartoffeln neue 5,50——6,00 M für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 23. Auguſt. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,50—1,60 M. Vauchſleiſch 1,20—140 M.,
Schweinefleiſch 1,50--1,60 Mt., Kalbſleiſch 1,30 1,40 Mk., Hanimel
fleiſch 1,30--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,50—-1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kkg, Eier, für 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Standard white

Fiſche. ich iHamburg, 22. Auguſt. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je
nach Qualität per Zentner. Steinbutt, große und mittel 90--100 Mk.,
kleine 55—-70 Mk., Seezungen, große 150-- 170 M. kleine 90 bis
100 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 60— 65 Mk., kleine
30--50 Mk., Rotzungen 45——50 Mt., Schollen, große 40--60 Mk.,
mittel 30--50 Mk., kleine 20—35 Mk., lebende Karpfen
Schellſiſche, große 25——30 Mk., mittel 15 18 Mk., kleine 10-14
Mk., Cabliau, große 12— 15 Mk., kleine 8— 10 Mk., Seehechte 18—20
Mk. Lengſiſch 10-—12 Mk., Blaufiſch 8-—- 10 Mk., Knurrhähne 6 bis

8 Mk., Dorſch Mk., Rochen 5——6 Mk., Elblachs Mk.
Lachs, rotfl., 170 180 Mk., Silberlachs Mtk., Lachsforellen
100—150 Mk. Zander 80-- 110 Mk., Flußhechte 75— 90 Mk., Schnepel

Mk. Barſe 15--20 Mk., Brachſen 15-—25 Mk., Hummern,
lebende 240--250 Mk.

Stroh. u.Magdeburg, 23. Auguſt. e 4,204,80 Mk., Krumni
ſtroh 3,20—3,80 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
oey n 23., Auguſt. Baumwolle. Ruhig.

4

Auntwerpen, 23. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.
5,15 bez., März 5,15 Verkäufer Ruhig.

Havre 23. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Auguſt 189,50,
März 171,50. Tendenz: Stetig.

Liverpool, 23. Auguſt. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 5000 Ballen, davon für Spekulation und Export 200 Ballen.
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Gut behauptet.

Upland middling

Per Auguſt 8,85, Per Dez.Jan. 5,92,
„Aug.-Sept. 5,85, „Jan.-Febr. 5,93,

Sept.Okt. 5,86, Febr.März 5,94,Okt. Nov. 5,88, März-April 5,95,
Nov.Dez. 5,90, AprilMai 5,95.

Metalſe.
Amſterdam, 23. Auguſt. Bancazinn feſt, loco 91
London, 23. Aug. Silber 283, Lſtrl., ChiliKupfer 70 Lſtrl.,

per 3 Monate 697 Lſirl., Blei, ſpan. 14 Lſtrl., engl. 142/g Lſtri.,
Zinn 152 Lſtrl., Zink 25 Lſtrl.

Glasgow, 23. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 47 eh. 3 d.

Rio de Janeiro, 22. Auguſt. Wechſel auf London 172
VI

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Jnſerat
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 166.



Disch. Reichs-Sch.

do. 1905 u. 07
Dtsch. R.-A, unk. 05

o. do.Pr. cons. A. unk., 05

do. do.
Bad. Stb.-Am. 01

do. do. 02Bayerische Anleihe

do. do.
do. Eisb.-Obl.

Braunschw. b.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896
Casseler Landescr,
ür. Hess, St. A. 09 4

do. 93/00
do. 96, 03, 04 05 3
Hamb. Staatsr.
do. amort. 1900
do. do. 93/99
do. Ffaats-Anl. 02
lübeck. Ft.-An]. 99

do. do. 95 3Mecklenb. Eb, Schav,

do. cons. 90/94
r St.-Anl.

o. do.do. Bod.-Cr.-Pfah. 3
achs.-Meining. er.

Fächs. Amen

do. Ftaafsrente
Brandhb. Pr.-Anleihe

Han. Pr. V. V.
do. do

Ostpr.

do
Pomm. Prov.-Anl. 3

Posener Prov.-Anl.
doo. do.Kheinpr. X. XXI. 4

do. XXII. X.
do. XIX. unk. 09
do. XXIV-XXVII.

do. 3xvuil.
do. ſ. l. x

Westf. Prov.-Anleine

do. do.
do. do.

Westpr. Prov.-Anl.

do do.
Aachener St. -An.
Altona St. -An.

Ankl. Kr. 1901
Auhedurget St.-Anl.

o. do.Barmen 1899

do. 1901
Berl. St. -Anl. 66/75

do. 76/78
do. 8298de. Stadt-Syn.

o. do. 1902 3
Bielefelder St.-An. 4
Bonner St. -Anl,

o. do.Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01

Breslauer St.-Anl. 91

Brombergerv. 92
Charlottend. 89,99

do. 95/99 1902
Cöpenichker Ft.-Anſ.
Crefelder O0 ucy. 05 4
Danziger St.-An.

Wilmersdorf

Dortmunder St. An
Dresdener St.-Anl.

Düsseld. 99 u. 06
do. 88/1903

Elberfeld St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-An.
frankf. St.-Anl. 01

freiburg j. B. 1903
fürstenwald. St.-A.
Görlitzer St. Anleihe

o. do.Hallescheſt.-Anſeihe

do. o. 4Hamm j. V. 1903 3
Hannov. St. -An. 95
Hildesheim. St.-Anl.

4Kaisersl!. St.- An
Karfsr. St. A. 86/89
Kieler St.-An.,
KölnerSt.-Anl. v. 98

do 1900Königsb. St.-Anl. 99

Leer j.
Lichtenb. Gem. 00
Lädwgsh.St.- A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncy. 10 4
Mannheimer 1901
Mülh.-Rhr. St. -An.
Münchener St.-Anl.

lo. 190001Mänsterer 1897
Nürnb. St. A. 99/01

do. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.
Pirmasens

Posener St. -An].

Potsdamer St.-Anl.
Rostocker St.-Anl.
Schöneh. Gem.-Anl.

chweriner Ff.-Anl. 31
Spav4auer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stettiner St.-An.
Ieltower Hreis
Thorn 01 ev. 11
Weimarsche St. chnl. 33
Wiesb. St. A. 95,/01 31
Worms. Sf.-Anl. 99 4

Preubische m
5HBerliner Pfandhbriefe

o.

o.3 alteComm.-0.
Ostpreussfsche

do.

do.
Pommersche

do.
do. neuldsch,

d do.
do. lit. D.
do.

Sächsische

do.

do.

Schles. altld.

o. dch. l. A.
o.

o. do. (o.
S Holst. l. C.

o. (o.
Westf. Land
do. do.

Westpr. rit. I.

do. o. I. B. 2
da. o. II.do. do. l.
do. do.
Westpr. and.

X.

Prov.-Oblig. 4
do

Hess. land-hHy.-pf.
do. do. Vl- V 3
do. do. X-Xdo. Com.-Obl.

do. do. 352 100,006
ba Süchs. Ldw. Pfäbr.

dodo.

Renten-Briefe-

Hannoversche

do.
Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
o.

r

o.

Posensche

o.
Preussische

do.

e no.
Sächsische

Schlesische
do.

Schle ewig hobtein.

o.

Deutsche Lose.
Am än. 7 01.
Augsburg 7 61d.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67
Bayer. Präm.-Anl.
Brschw. 20 Tlr.- Lose
Köln-Md. Pr.-Anl.

Hamb. 50 Tlr.- Lose

lübecker do.
Meininger 7 6.- Lose
Oldenb. 40 Tlr.- Lose

D. Ostafr. Schuldv.
Ostafr. Eisenb.-Anl.

Ausl. Vonds u. Pfandbr.
Argent. Eisenb.-Anl. 5
590 Argent. Anleihe 5
do. 1000 Pes. abg. 5
42 9 do. innere
4i2 90 2040
49 Arg. A. 1896
Bosnische Anleihe

do. 1905
do 1902

Bulgar. St.-Anl. 92

o. do. m.
Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895

do, v. 1896
do. v. 1898

kgypt. Anleihe gar.

do. Daira-Anl.
finländische Lose

Freibrg. 15 Fr.- l.
Griech. Anl. 81/84 1,

do. cons. Goldr.
do. Monopol
do. Piräus- l. 400

Japanische Anleihe
ltalienische Rente

do. neue
Mexik. Anl, 200

do. 500 l
do. 1904 4

Norwegener Anl. 94

do 88Desterr. Goldrente

do. Kronenrente
do. einh. cv. Rente

do. Silberrente
do. Pap.-Rente
do. Stfaats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.

do. I. Spec.
Rumön. amrt. alt.

do. 1903
do 1890do 1891
do 1894
do. amort. 98
do cony
do. 1905Russ. c. A. 1880

do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. es. E. B. A. I. h.

do. 1902
do. 1905do. Ftaafsrente
do Nicoläi-B
do. Präm.-A. 64
do. do. 66
do. Boden-Credit
do. cony. 0bl.

Sao Paulo 6. A.
Schwed. St. A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld

Türk. Adm.-Anl.
do. Bagdad- A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. uwificierte 03

do. 1905do. 400 Fr.-l.
Ungar. Goldrente

do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.) 3
do. Lose
do. Grundentlg.-0.

e

o

m o

r

2

Aachen-Maastrich
do. Genuß-Sch.
Braunschw. Idb.
Brölthaler

Crefeider
kutin-lähbecker

Frankf. Güterd.

Halberst. Blank.

Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer

Ludwigsh.-Bexb.
Läbeck-büchen
Niederlausitzer

Niederwaldhbahn

Nordh. Wern. I. A. 5
Pauline N. Rupp.
Reinickd. Gr.-Sch.
Zschipk-Finsterw.

Außig-Teplitz
Böhm. Nordbahn

Brünner Lokalb.
Buschtehrader

Csrak. Agram. B.
Gaisbergbahn

Kaschau-Oderhb.

Lemberg-Czern.
Oesterr. Staatsb,

do. ordwestb.
do. do. B. Elbeth.

Raab-Oedenburg
Reichenberg-Pard.

Südöster. (Lomb.)
Szatmar-Nagyb.

Arad u. Czan. St.-A.

do. Pr.-A.Kursk- Kiew

Warschau-ien. 7,40 136.00
Amsterd.- Rotterd.

Anatolische voll.
o.

Baltimore u. Ohio
Canada Pacifit
Gotthardbahn
Meridionalbahn
Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.

Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundb.

Schantung
West-Sicinian

Strassen- u. Kleinbann.
Aachener Kleind.

Allg. Dtsch. Klnb.
do. Loc. u. Strab.
Barm.-Elberf. Sth.
Berl.-Charlb. Strb. 0

Boch.-Gelsenk. Strb. z
Braunschw. Strb.
Bres]. Elektr. Str.
Bresl. Straßenb.
Crefelder Strabenb.
Danziger Strabenb.

Dresdener Strafßenb.

klektr. Hochbahn
Erfurter el. Strb.
Gr. Berl. Strabenb.

do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. Ftraßenb.
Hannov. Straßenb.

do. Vorzugs- Akt.
Heidelbg. Strabenb.

Königsb. Str. V.-A.
Magdeb. Straßenb.
Marb.-Bnd. Klnhb.
Mecklenb. Strabenb.

Posener Straßendb.

Stett. Strabend.

do. do. V. A.
Südd. Eisenbahn
Ver. Eisb. B. V.-A.
Westd. kisenb. B. G.

Schifffahrt
z Argo. Dampfsch.

D.-Austr. Dampfsch.
Hamb. -Am. Pabetf.

z Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.

Norddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.

Ver. Elbe-Saale

o e

Barletta-lose
Bucarest. Anl. 84

do. 88do. 98Budapester St.-Anl.

B.Air. St.-A. 1000

do. 100
do. 20 l.do. Pes.

Kopenh. Sladt-Anl.
lissab. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire-l.

do. 10 ljre-l.
Moskauer St. -Anl.

r r Stadt-A.
9.

Venet. 30 lijre-l.
Wiener Comm. A.

do. lnvest.-A.
do. Stadt-inl. 98

Budap. Haupt-Spartk.
Bulgar. Nat.-Pfäbr.
finl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.-l.
Italien Hyp. Pfd. C.
ltal. Mat.-B.-Pf. gtfr.

Jütl. Cr. V.-0b. V.

do. do.Kopenhag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. II.
Dest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. Il u. II.

do. C.-Obl. S. I.
do. Vater]. Spark.Poln. Pfd. do.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-NMon.
Raab-Grazer Lose

do. Anrechtssch.
Schwed. H.-Pf. 78
do. Künd. ab 04
do. Städt-Pfb. 83
do. do. 1902
Serdische 6. Pf.
Stockh. Pfabr. 85

do. do. 94
Ung. Temes Beg a

do. Bodener. Pf.
do. Bodener. Pfb.
Ung. Bod.-Reg. Pf.
do. Hp. B. Pf. 97
do. C. Hyp. -Spark.

do. do. I. u. II.

lvangorod. Domb.
Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
do. von 1889

Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. Ekisenb.

Mosco-larosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

Mosto-Kursk
NMosco-Rjäsan

Mosto-Smol. abg.

Wind-Rybinsk
Orel-Griasi 89er
Rjäsan-Kozlow

Uralsk u. 05
do. 1897 unk. 08
Rybinsk

Süd Ort

do. gar. 01Säd-Westhahn

Transkaukas.
Warsch.-Wien. I0Or

do. I. N.Wladikawkas 95

do 98Iarskoe Selo

do.

o

e n

r
h

S

S

Jäd-ltal. B.
Transv. Bahn

W

l l o

Eisenb. Prior.
Draunschw. Indsb.

Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Halbst.-Blnk. 84tv.
do. 1895 1903

Zschipk-Finsterw.

Böhm. Nordb. 6.
Dux-Bodend. fl.

do. Markdo. Silb.-Pr.
do. Kron. Pr.

Dux-Prager Gold.

Elis. Westh. 6.
do. stfr. 1890

franz Josef Silb.
Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold

do. Silber 89
Kronp. Rudolfsb.

do. (Salzkmmg.)
lemb.-Czern. vt.
Oest.-U. Stsb. alte

1885
do. Ergnzgsnett
do. U. Sisb. 1895

do. Staats I. II.
do. do. Gold

Dest. Localb. Gld.

do. Nordwestb.
do. lit. B. 1903
do. do. Gold

do. Lit. B. Elbth.
Raab-Oedbg. Gd.
Reichd. Pard. Silb.
Südöst. (Lomb.)

Obligat. Gold

do. do. Gold
Ung. lokalbahn

gztt.

C

W o. V. ar. 1910

S

ar.
1898

Transv.-Bahn 99 j. C.
Centr.-Pacif. 1949

do. 1929
Chic.-Burl. 1927

mv.-Rio Grande
Hrth.-Pac. Pr. Lien.

do. Gen.-lien.
a R. H.-B. 46
Soufh. Pac. 1937
St. Louis FSan. Fr.

do.

do. do.St. Louis S. West.

do. II. lye. B.
Tehvantevec A.

r

Diseh. ypoth.-Pfandbr.
Anh. Dess. Pfäbr.

do. do.
Berl. Hp. 80 ahbg.

do. do.
do. I. u. II. uk. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. vrl.

do. uny.Br. Hann. XV. XV.

do. I. N.do. II- X. X- XV. X.
do. XX. uk. b. 1910

do. II. X.Dt. Hyp. -B. IV- VI.

o. do. tdo. do. VII
do. I. uku. 1908
do. X. XII. uk. 10
do. XIII. uk. 191

do. [X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13

1913 Ser. l.

üoth. üruneer. t

do. 1do. IIdo VI. Vdo X. u. ado X. v. Na

do.

do. IIIdo. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. B.

do. unk. 1910
do. unk. 1913

do. unt. 1908
do. unk. 1913
Hann. B. C. A. S III.

d vo. Y.do. VII. u. 1908
do. Ser. X.
do. l. unk. 1904
o.

leipr. Hyp. -B. X.

do. Ser. E.Mecklenb. H.-Pfb.

do, a. ev. I. u.
do. Strel. H. Pt.

do. in.do. X. uk. 1914

do. tony.
do. unk. b. 07

Mitteld. Boder. IV.

do. unk. 06

do. VI

da. X. l.
do. XII uk. 1912
do. IV.
do. VII.
do. VII. unk. b. 06
do. XIII. unk. b. 12

Pfölz.

Pr. Bodcr. Pf. IV.

do. J.do. X. XV.
do.

do. XV. X.
do. II.do. I. u. G

Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do. 86/89 94
do. V. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06

do.

do. do.
do. unxk. 1913

do.

Pr. Pfabr. XIX.
do. XX. I.do. XXI. (1912
do. XV. (1914
do. XXII. (1912
do. XV. (1914

do. XV.do. XVIII. (1908)
do. XV. (1912)
do. Kleinb.-Obl. 08

Rhn.-H Pf. 83-85

do. Comm.-Ohl.
Rh.-W. B. C. I. II. V.
do. VII. ank. 1908

do. IX. unk. 1912
do. X. unk. 1915

o. II. IV.

do. VI. unk. 1908
Sächs. Bädner.

do. do. P.

do. unk. b. 1905
do. do. v. rr. 100
do. do. ev. r. 100
Sädd. Bodener.

do. do.
Westd. Bodener. II.

o. do. V.
do. do. V.
do. do. III.
do. do. W.

o.

flensb. Schitfsb.

krict. Rohm. 5

do. XV. uk. 1914 4

ad
frif. H.-pfd. XV. 4

o. N. u. iöis

do. 1. 190 3

u.

do. S. IV. uk. 1913 4

do. do.
Meining. Hp,-B. I.
do. VI. VI.

do. Präm.-Pfh.

do. Grnär. B.
do. do.

Nordd. Gräcr. II. 4

à Wilhelmshall 3

0.
do. cv. u. XVI. 07

Hyp. A. B.

e t. 125

do. Hyp.-Vers. 4
do

Bochumer Bank

do. do. 04
do. Comm.-Obl. 4

do.

o. do. uk. 12

do. Ser. 69-82

Ftett.ſat. H. z. 110 4
Hildesheimer Bk.

Oblig. ind. Gesellseh.

ltal. E.-Obl. z. g.
ltal. Mittelmeer
Matedon. B.

do. Kleine

do

A.-6. Montanind. 2
806 Adler Cement

Allg. Dt. KId. ab. 2
do. Elektr. 6esell.

do. do. M.do. Lot. u. Strssb.

do. 96/98 3
Alsen Portl. C. 2

Berl.-Charl. Strüb.

5

Ace. Boese à Co. 4
A.-6.f. Anil.-fad. 3) 4

Anhalt. Kohlenw. *4
Berl. Braunkohl.

o. o. 24Berl. Elektr.- V.

Brl. Elkt. W. uk. 06
Bochumer Bergw.
Brnschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Asbest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3

do. unk. 1906
Dortm. Un. rz. 110

do. 100*
u (o. 100

Düsseldf. Draht 5
klektr. Hochb. 5
kl. Iiht- u. üraft. 4,
kngl. Arnv. M. 3

Gelsenk. Berqw.
German. Schiff. 2
69. Marie Byw. 3
6. f. el. Untern. 3

e löo. 3Gr. Berl. Strabenb.

Hamb. -Am. Pa.
Hädlst. Belleall. 3
Harpener Bergw.
Hartmann NMsch. 3

Helios klek.-A. 2
Henck. (Wifsb.) 5
Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Berqw. 3
Hösch. Stahl- W.

Hohenf. Gwks. 5
Mse Berghau 2
lnowrazlavw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitz. Bergw.
Kön. Marienhbäfte 5
Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
Laurahütte

do.

Ludw. löwe 4 Co.
löwenbr. MSch. 2
Magdebg. Strüb. 3
Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2
do. do. do. 1

Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5
Nerddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

do. (o.
Oberschl. kisenb. B. 3

do. kisen-Ind.
do. Kokswerkes

Orenst. Koppel 3
Patrenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r2.

R. -Westf. Raſt 5
Rombach. Hätt. 3

Rybniker Steink.

Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert C. 2

do. do. 2
Schulfheiß.-Brau. 5*
Siemens Elek. B. 3
Siemens l. Ind.
Siemens Halske 3 4

do. do. 3Simonius Cellul. 51 4
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strh. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- 6. 3
Unt. d. Linden 2
Vr. kisenb. u. B.-6.2

Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3

Zeitrer Maschin. 7
z Zellstoff. Waldh. 2

Zoolog. Garten

24
*4

Grängeb. Oxelös,

Heſdar Pascha k.
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Tellst. Wldh.
Steaua Romane 5

Bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. (Credithank
Bayerische Bank

Berg.-Märk. Bank
do. Handels-Ges.
do. Hypofh.-B.-A.

do. do. zdo. Kassenver.
do. Maklerver.

Börsen-Handelsv.

Bras. B. f. Disch. 8
Braunschw. Bank

do. redit

do. Wechsler-b
Chemnitzer Bkyv.
Coburger Credit

Com. u. D. B. Hmb.

Dän. Uandm. Bnk.
Danziger Privathb.

Darmst. Bk. M. R.
Dessauer Landesb.
Dtsch.-Asiat. B.
Dtsch. Ansiedlgb.

Deufsche Bank
do. ktffekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. ational-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.

Cr.-Anst.do tDuisb.-Ruhr- B.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnder.

do. Privathank
Hamb. Hyp. b.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.

Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
landbank
Leipzig. Creditanst.
läbeck. Com. B.
Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank

Necäil. Bank 40
Meckl. Hypoth.- B.
Meining. do. 90
Mitteld. Bodener.
Mitteld. Creditb.

Mülh. Bank
Nafionalbt. f. Dt.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
Nordwestd. Bank
Nürnderger Bank

Oberlaus. Bank
Oest. Credit-Anst.
Oerter. länderdank 6
Oldenburger Bk.

Oldb. Sp. u. Leihb.
Oznabräcker 8h.

J e

r

W
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Berlin, r 9 r r z r 2Umrechnungssätre: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: Oes Gold:r 1,70. 1 M. Banco:1,50. 1Kr.: 1,125 M. 1Rbl.:2,16, 1 G0o1d-RbI.8,20. 1 Peso: 4. i Doll. 4,20. 1 Lstrl. 20,40

Osfb. f. Hand. u. 6. 3
Ostdeutsche B.
Ostfries. Bank
Petersb. Diskont

Petersb. Int. H.-B.
Pfälrische Bank

Rhein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank

do. Wesff. Boder.
Rostocher Bank

uss, B. f. a. H.
Sächsische Bank
Schaaffh. Bankv.
Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.- A.
Schwarzb. Hyp. -B.

do. Landb. 40
Solinger Bank
Südd. Bodenerd.

Ungar. Credithk.

Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.
Westf. Bank
Westf. Lipp. Verb.
Wiener Bankverein 7

Berthold. Schriftg.
Berrelius Bergw.
Beton- u. Monierb.
Bielef. Msch. Dürk.

S

Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V.-4.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V. I.
Boch. Gußstahl

Boden. G. Kurfrst.
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw-
Braunschw. Kohl.

2

Bredow. Zuckerf.
Breitendurg Cm.
Bremer 6as
Bremer Wollkm.
Bresl.Kleinb. Frr. I. l. 4
Bresl. Oel-Fabr.

SS

r
Butrke Metal!
Calmrg. Asbest
Caroline b. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601.2600
Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrb. f. Eishw. Obl.

Casse] Federsthl.
Charlttb, Wasserw.
Charlottenhütte

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

6 11Berl. Vnionsbr.

Bock, ev. u. neu
Böhm. Erauhaus
Bolle WBb. abg.
Deufsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Geriche Weißb.
Germania
Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
landre Weißb.
Münch. Brauh

Patzenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinsbr. cv.

do. St.-Pr.
Victoria

Auswörtige:
Bochum. Vicfor.

Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadthbr.

Danziger
Dortmunder

do. löwenbr.
do. Unionsbr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.
do. Hötfelbr.

krlanger abg.
Frankf. Henn.

Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf
Hercules Cassel
Höcherlbräöu

Holsten

lsenbeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. R.
König Akt.
Kunterstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Vnna
Lindener

Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner

Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. x
Wiesbd. Kron.

Chem. Fr. NMüſch.
Chem. Oranſenb.

Chem. F. Weſler

Concord. Sp. u. W.
Consolidation

h

G e S

O

D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl. J

S

Düsseld. Drabfind.

z Eckert Masch.-Fb.

z do. läiefer.-Ges-

Aachen. Spinn.
Actumulat, Fab.
do. Boese C. V. A.

6. f. Anilinfab.
do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler- Fahrrad

do. junge
Admiralsgrt. Bd.

d V.-Ao. h.Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr.-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin. industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen

o. V.-A.
Annaburg. Steing.
Annener 6uß ev.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium abg.
Archimedes

Arenberg. Bergb.

n Papier
Ascania
Aschaftenbg. Ppf.

Baer 8 Sein M.
Balcke, Tell. à Co.
B. f. Bgb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.
Bamb. Mälrerei

Baroper Waliw.
Bartt Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl. -Heust.
Baug. Rais. W. Str.
Baug. f. Nittelw.
Baug. Ostend. V. 2. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weibens.
Bayr. Hartstein
Barar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Bendix. Holtbear.
Bergm. Elektriz.
Berg .-NM. ind.-bes.
Berüin-Anb. NMasch.

Berlin-lichtd. Ter.

Braunk. u. Brit. l.
Bernbg. Nasch.-f.
Prot- Fabrik

Berl. Cementhau
Berl.-Chrlottb. Br.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Mählen
Berl.-Neuend. Sp.

do. Eklekt.-W.
do. Guben. Hutfb.

do. Holz-Compt.
do. RKot. Kaiserh.
do. Jate-Sp. V.-A.
do. luckenw. WII.
do. Maschinend.
do. Rädd. Hutfb.
do. Spedit.-V. cv.

do. r V.-A.
do. Terr. u. Bau

Eschweiler Brgw.

fac.-kis. Mannst.
a

Falkenst. Gardin.

fein Jute-Spinn.

2 Flensbrg. Schtfb.
Floether Masch.

Frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.

be Frerichs à Co. 0
Freudenstein Co.
Freund Msch. cv.
Friedrichshütte

*EFriedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
Frist. à Roßm.
Fritrsche Buchb.
Gaggenau. Eisn.
Gasmotor Deutt
Geisweid. Eisenw.

r

do. Guß. Munsch.
Georg Marien

Grb. u. Fow. Renner

ren

Eleutig. Zucker
Glückauf B. V.-A.
Görlitrer kisend.

ca

Greppiner Werke
Mazch.

Gritzner Mschfb.

r

S
Ah

Hamb. klein V.

e Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.s

r
Harburg- Wiener
Harkort. Brücknb.

do. St. -Pr
S

Hartu

Harz. Werke A. B.
Hasper kisen
Redwigrhütte

S

do. Pr. Akt.

do. Sprit-Fabr.
do- Wyt. Unke 12

Chem. Fb., Buckau
ch. F. Griesheim
Chem. Fbr. Grün

do. von Heyden 1
Ch. Fb. Höningen

Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wxz. Zim.
City Bauges.
Concordia Brab.

Cont. Electr. Ard
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.
Cröllwitrer Pap.

Du. Oel-St.-p. 5
Delmenh. lLinol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-6.
Dtsch. Atl. Kabel

Dfsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Rabelw.
Disch. Unoſ. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.

do. FSpeisew.-6.
do. Spiegelglas
do. Steino. udbe
do. Steinzeug
do. Tonröhr.
Dt. Vebers. E. 6.
do. Wakkenfhr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk. 5
Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Union l. C.

do. l. D.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.

do. n V.-A.

o. aggondo. kisen
do. Masch.Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Egestorft. Saline
kilenburger Kaftun
Eintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.

Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
klectra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.

do. liegnitz
do. Unirn. Zärich
kmaillierw. Ullrich

do. SilesiaEngl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst à Co.

do. kisenw.
Faber Bleistift.

feldm. Cellulose

flora- Terr.-Ges.

Gelsenk. Bergw.

do. do. St.-P.

Gerresh. Glash.
Ces. f. eleht. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.

do. Maschinen
Gothaer Waggon

Gr. Uichtt. B. abg.

do. Terr.
Guimann Masch.
Guttsmann do.

Hand. -Ges. f. Grdb.

do. immodilien
da Masch.

do. Bergw. St. Pr

Harpener Berg.
Hartmann Nasch.

bufßst.

Hein. Lehm. abg.
Heinrichshaſ. Ch.
Hemmor. Cement
Hengstend. Msch.

Herbrand. WVaggt-eus 11

10
c

0

12

r.

5

10
11
12do Iufe 0

0

4

12
fr.

5

ähr. 1.7 r 7 sudd.: 12. I

Hilpert Armatur.
Hirschberg leder.
Hochdahl Vri. ev.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke

d Hofmann Wogfb-
Hörd. Bgw. neue

do. Pr. -A. lit. I.
Hösch. Eis. u. Stah
Hörter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldtwerke
Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humboldt Masch.
IIse Bergbau
Inowrazlaw Salz

Intrn. Baug. St. -P.
Teserich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt. 3
Kahla Porzell.

Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitr. Brab.
Keula Eisenh.
Keyling 4 Thom.

P Co.lauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke
Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.
Köln. Mäs. B ev. 5
Kölsch. Walzeng.

kg. Wilhelm ev.
o. do. Pr. -4.

Königin Mar. ab.
do. do. V. k.

Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.
Königszelt Porz.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kostheim Cellul.
Kronprz. NMet.-I.
Gebr. Krüger Co.
Kunz Treibr.
Kurfürstend Ges.
Küpperbusch S.
Kyffhäuserhutte

Lahmeyer Elekt.
lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cy.
laurahütte

L. Eyck 4 Straß.
Leipziger Gummi
leopold-Grube

Leopoldshal]

o. 5 Pr. Akt.
leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk
I. löwe Co. A.-6.
Lothrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St. -Pr.

Louise Tiefbau

do. do. Pr. -A.
Luckau 4 Steffen
lätecker Masch.
lüvebg. Wachsb.

Malmedie. Msch.
Märk. Maschin.
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. Baubank

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mech. WVb. linden.

do. do. Sorau
do. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden Schwrt.
Merkur Wollw.

Milowiter Eisnw-
NMix Benest Tel.
Mhib. Sect. Dresd.

Mälheimer Brgw.
Müller Gummifb.
Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.
Nauheim.
Neptun. Schiffsw.

Neue Bellevue A.-6.
Neue Boden. A.-b.
Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. 6es-
N. Hansav. Terr.
M. Westend.-A.-6.
Neurod. Runst-A.
Neußer Eisenw.
Niederl. Kohlenw.

Nienb. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do Vz.-Akt.
do. Gummi
do. Jute-Sp. L. A-

d. o. l. B.
do. Lagerhaus
do Lederpapp.
do. Soprit-Werke
do. Tricot-Web. 1
do. Wollkam. 1

Nordhaus. Tap.-
Nordpark, Terr.

Hordtee-fisch.
Nordstern Kohle
Nörnb. Herk.- V.
Oberschl. Cham.

do. kisb.-bd.
do. kisen-Ind.
do Kokswdo. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. kisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.

Orenst. à Koppel

n
enser kise

Payn. Geläsch.
Passage A.-B.- V.
Pauksch. Masch-

do. u rPeniger NMasch-

rsbg. El. Bel.Pete 4 a.do
Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. adg-
Plania- Werke
pongs Spinn. a. W.
Fort. Rosenthal
Porz. Schönwald
do. riptis

Pos. Sprit-A. G.
Preßspan Unter.
Rathen. opt. lnd.
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Reichelt Metall
do Reiß Martin

Khein.-Nassau
hein. Anthrac.-R.

Rh.-W. Sprengst.
Riedeck. Mont.- V.

Rheydt elktr. Fab.
Rolanäshütte
Rombacher Hütt.
Rositrer Braun

do. LTucker
Rete Erde Dimd.

O

wo

S
v gturm fFalzriegel

2

p

d

90 W anderer, fahrr.

B ſſesid. Jutesp.

bBſestt. Drabſind.

5 d Wiesloch. Tonw.

i Wrede Nälzerei

Zu

De

Söchs. Gußsthl. 12
do. Kammg.
do. Kart.-NMaschf. 10
do. Thür. Braunk.
do. Webstuhl-f. 12
Saline Salzung.
Sangerh. Masch. 10
Saxonia Cem.-f.
Schäff. 4 Walck. 0
Schalker Gruben 10
Schedow. Kmmg. 9
Schering. Chem. F. 16

do. V.-A.Schimisch. Prtl.-C.

Schimmel Masch. 8
Schls. Dinkhütte 19
Schlesisch. Cell.

chles. Gas

do. lit. B.
Schles. Kohlen

do. n. Kramsta
do. Portl. Cem. 1

Schlossf. Schulte

Schneider A.-0. 10
Schomb. 4 Söhne 6
Schöneb. Frd, Trr. 12
Schönhaus. Alles (10
Schoening Wrkz,
Schriftg. Huck
Schub. Salzer
Schuckert Elekt.
Schulz-Knaudt

Schwanitz Gumm.

Seebeck. Schiffw.

Segall A.-0.
Sentker Vorz.-I.
Siegen Sol. Guß
Siemens Glasind.
Siemens Halske
Siemens E. Betr.
Simonius Cel.
Sitrend. Porz.
Spinner Renner
Stadtberg. Hütte
Stahl 4 Nölke
Stark. Hoffm. abg.
Staßfurt. Ch. F.
Steaua Romana

Stett. Bred. Cem.
do. Cham. bDidier
do. Elekt.-W.
do. Vulcan
Stobwass. lit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.
Strals. Spiel. St. -P.
Strieg. Bürst.-Ind.

d

rüdd. Immobiſ.
Sudenburg. Masch.

Tafelglas fürth
Tecklenborg

Teleph. Berliner
Teltow-Kanal

Trr. Berl.-Halens.
do. Nieder-Schönh.
do. M. Bot. Garten

do. Berl. Nordost
do. do. Südwest
do. Wiſmeben
Teutonſa Misbg.
Thale kisenb.-St.-P.

do. do. V.-h.
Thiederhall

Thür Salinen
do. Had. u. Stahlw.
Tillmann Wellbl.
Tittel 4 Krüger
Jrachenbg Luck.

Tuchf. Aachen ev.
Union Bau-bes.

do. Chem. Fab.
Unt. d. Lind. Bauv.

Varzin Papierf.
Ventzki Maschfb.
Ver. Berl. Frkf. Gm.

do. Ch. V. Charl.
do. Cöln-Rottw. p.
do. Dpf.-Tiegel.
do. Hanfschlauch
do. Harz. Kalkind.
do. R. l. Troitrsch

do. NMörtel-W.
do. Metallw. Hall.
do. Nickelwerke

do. Pinselfabrik
do. Smyrna-Tepp.
do. Stahl Zyp. 4 W.

Victoria Fahrrad
do. Speicher

Vogel Tel. Draht
Vogtländ. NMasch.

d V.-A.0.
Vogt 8 Wolf
Voigt à Winde
Vorwörts Biel. Sp.
Vorwohler Prtl. C.

Warst. Gr. V.-A.
Wasserwk. Gelsk.

Wegelin Hübner
Wenderoth A.-6.

Wernsh. ümg. St. b.

do. V.-A.
Weser A.-6.
I. Wessel Port.

Westeregel. Alk.v Se Priv.-A.
Westfalia Cem.

do. Drahtwerke
do. Kupfer
do. Ftahlw-
Westl. Bod.-A.-0.
Wicking. Cement
Wickrafh. leder
Wiede NMsch. l. A.

Wieler Hardtm.

Wilhelmshütte

Wilke Dampfk.
Wittener Glas

do. bußst.
do. Ftahlröhr.

Wurmrevier
Zechau-Kriebitz
Zeitzer Masch-

Zellstott- Verein

do. Waldhof
Zuckerk. Krusch-

hh
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Wechsel-K

do. 2 N.
Brüss. u. Ant. 8 T.
Kopenhag. 8 I.
London 8 J.
do. 3 M.Mad. u. Bar. 14 J.

NMew-Vork vista

Paris 8 I.
do. 2 M.Wien 8 I.
do- 2 N.Schweiz Pl. 8 I.

Ftockholm 10].
ſtal. Plätze 10 J.

b Peterstg. S I.
Warschau 8 I.

Amsterd.-R. 8 T. 29 169,20b

GoId. Silb. Banknoten.
Sovereigns pro St.
20-Francs-Stücke

d jmperſals neue p. St.
Amerikanische Noten

kleine

do. Coup- 1.
do. do.

Belgische Hoten

Englische Bankn. 1 l.
ba Franz. Bankn. 100 fr-

Rolländ. Banknoten
ſtalienische Noten

Rordische Noten

b Oesterr. Noten 100 Kr.
Russ. Noten 100 R.

S
ääss. Loil. üleino-Couvone 922 000
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